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Abend Ausgabe

e vv vKunſt und Wiſſenſchaft
giſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Akademie deraſeider in Halle a S hat als Mitglieder aufgenommen

Profeſſor Pr Karl Duisberg Direktor der Farbenfabriken
vorm F VBaver Co in Elberfeld Fachſektion für Chemie

Hae ntzſchel Profeſſor an der techniſchen S und
am Köllniſchen Gymnaſium in Berlin Fachſektion für
und Aſtronomie Geheimer Rat Profeſſor Dr F Zirkel in
Keipzig iſt zum Obmann der Fachſektion für Mineralogie und
Geologie gewählt worden

O Ein ſtadtgeſchichtliches Muſeum in Leipzig Man ſchreibt
uns aus Lelpsig Die umfangreichen Sammlungen des
Vereins für die Geſchichte Lelpzigs werden nach
einem Beſchluſſe des Vereins in ſtädtiſchen Beſitz übergehen und
ollen den Grundſtock eines künftigen ſtadtgeſchichtlichen
Muſenm s bilden Dieſes ſoll nach Vollendung des Umbaues
des Alten Rathauſes in deſſen Obergeſchoß untergebracht
werden

gk Das Karl Alexander Denkmal in Weimar Aus Weimar
wird uns geſchrieben Ueber die Platzrage des zu errichtenden
Landesdenkmals für den verſtorbenen GroßherzogKarl Alexander von Sachſen Weimar iſt nun eine
definitive Einigung erzielt worden Es wird ſeine Aufſtellung
anf dem Kaxlsplatze finden Die Enthüllung des Denkmals
deſſen Herſtellung bekanntlich Profeſſor Brütt übertragen iſt
wird vorausſichtlich im Sommer 1907 ſtattfinden

Bergmanns Dank Exzellenz Prof E v Bergmann ſandte
den Berliner Blättern nachſtehende Dankſagung zu

Die Fülle der Blumen der Glück und Segenswünſche der
ehrenvollen Denkſchriften und Diplome das Herbeieilen meiner
früheren Aſſiſtenten meiner Kollegen und Freunde aus nah
und fern hat meinen ſiebenzigſten Geburtstag zu
einem wahren Freudenfeſt geſtaltet Es drängt mich und
meine Familie dafür den wärmſten Dank hier aus
zudrücken

Richard Strauß Salome im Ausland Um die Salome
von Richard Strauß iſt gegenwärtig ein edler Wettſtreit
zwiſchen Mailand und Turin entbrannt Jn der Mailänder
Scala wird die Oper von dem berühmten Kapellmeiſter Tos
canini dirigiert und um Mailand zu überbieten haben dieLeiter des Königlichen Theaters in Turin Richard Strauß
ſelbſt gerufen die Aufführung zu dirigieren er erhält dafür
2000 Lire pro Abend
Sonnabend angeſetzt als man das in Mailand hörte wo man erſt
Mitte Januar damit herauskommen wollte beſchloß man die
Erſtaufführung auf denſelben Tag zu verlegen Und ſo entfaltet
man in der Scala eine fieberhafte Tätigkeit vor allem hofft man
aber die Rivalen durch die Pracht der Jnſzenierung und die
Ueberlegenheit der Darſtellung ausſtechen S können Bis jetzt
ſcheint der Sieg ſich aber doch auf die Seite von Turin zu
neigen Richard Strauß weilt bereits ſeit einigen Tagen in
der Stadt und leitet die Proben des berühmten Orcheſters mit
den Dekorationen und der Darſtellung hat er ſich durchaus zu
frieden erklärt Ganz Nordttalien aber wartet geſpannt auf den
Ausgang dieſes heißen Ringens Gailhard der Direktor der
Pariſer Großen Oper hat die Textbearbeitung der Strauß
ſchen Salome ſelbſt beſorgt Vor kurzem ſah er den Sieben
ſchleiertanz in Biskra von einem Mädchen des Uledſiammes graziös ansgeführt die Pariſer Salome Darſtellerin
Berval will es verſuchen den Tanz zu erlernen um die ganze
Partie durchzuführen ohne daß das Erſcheinen einer Vallett
kollegin notwendig wäre

Hohe Preiſe für Literaturſchätze Wie aus London berichtet
wird wurde bei der letzten Auktion von Sotheby eine wertvolle
Sammlung von Zeichnungen und Büchern für die Geſamtſumme
von 143,000 M verkauft Den böchſten Preis erzielten zehn
Zeichnungen des Myſtikers und Malers William Blake zu
Miltons Verlorenem Paradkes um die zwiſchen den beiden
bekannten Kunſthändlern Quaritch und Sabin ein erbitterter
Kampf entſtand Schließlich wurden die zehn Blätter die zu einer
Serie von zwölf Zeichnungen Blakes zu Milton gehören Sabin
für 40,000 M zugeſchlagen Den zweithöchſten Preis brachte ein
wundervolles Mannfkript des 14 Jahrhunderts von dem Speculum
historiale des Vincent de Beauvais das 558 Minigturen
r und für 26,000 M in die Hände von Quaritch

erging
p Hochſchulnachrichten Der Direktor der mediziniſchen Polli

klinik in Jena Proſeſſor Gerhardt hat einen Ruf nach
Erlangen als o Profeſſor und Direktor der dortigen medi
ziniſchen Poliklinik erhalten Ein Jubiläum wie es in der
wiſſenſchaftlichen Literatur nur ſelten vorkommt feiert in dieſem
Monat der ehrwürdige Senior der Jen ger theologiſchen
Fakultät Geh Kirchenrat Profeſſor D Adolf Hilgenfeld
als Begründer und Herausgeber der Zeitſchrift für
wiſſenſchaftliche Theologke das Erſcheinen des
fünfzigſten Jahrgangs dieſer von ihm durch ein WMenſchenalter
geleiteten Fachzeitſchrift Das erſte Heft des 50 Jahrganges
wurde zu einer Feſtſchrift ausgeſtaltet Die Redaktion hat
der langjährige Freund und Kollege des Juhbilars Profeſſor
Dr Nippold zuſammen mit einem alten Schüler Hilgenfelds
Hauptpaſtor a D Ziegler übernommen Der zum
Kurgtor der Univerſität Göttingen für den in den
Ruheſtand tretenden Wirkl Geh Ober Regierungsrat
D Höpfner ernannte Geh Ober Regierungsrat Dr Oſter
rath wird am 1 Jannar 1907 ſein neues Amt antreten Geheim
rat Höpfner wird ſeinen Wohnſitz in Göttingen beibehalten
Der mecklenburgiſche Landtag bewilligte 80,000 M für eine
neue Univerſitätsklinik in Roſtock Es ſoll jetzt einPavillon für Hauts und Geſchlechtskrankheiten gebaut werden
Der o Profeſſor und Leiter der mineralogiſchen Anſtalt an der
Univerſität Kiel Dr Reinhard Brauns hat einen Ruf in
gleicher Eigenſchaft an die Univerſität Bonn erhalten und
zwar als Nachfolger des vom Lehramte zurücktretenden Geh
Bergrats Prof Dr Hugo Laspeyres Der as Prvfeſſor für
Philoſophie an der Univerſität Königsberg Dr MaxWentſcher hat einen Ruf in gleicher Eigenſchaft nach
Bonn erhalten und angenommen Jn der Würzburger
mediziniſchen Fakultät hat ſich Dr Arthur Brückner Aſſiſtenz
arzt bei Prof d an der Würzburger Klinik und Poliklinik
als Privaidozent niedergelaſſen Dem o Profeſſor der dar
ſtellenden Geometrie an der Techniſchen Hochſchule in Darms
ſtadt ör Georg Scheffers iſt auf Anſuchen zum 1 April1907 die Entlaſſung ans dem Staatsdienſte gewährt worden
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Jn Turin wurde die Erſtaufführung für

Man achté gonau auf nebensteh

ancnneZ Veiblatt zu Nr 595 der Saale Zeitung vele dem
7Prof Sch ré folgt Oſter J el B rufung als Nacholger än Dang d Techniſche Hochſchule in

S i 6ch Bühnenchronik Frl Milli Elſinger vom Stadttheater
in Krefeld iſt für das Fach der Salondamen ans Leipziger

tadttheater vom 1 Januar 1907 ad auf mehrere Jahre ver
pflichtet worden Johann Den k der frühere Obermgſchinen
meiſter des Neuen Leipziger Stadttheaters iſt im Alter von

ahren verſtorben Joh Mergelkamp wurde nach
erfolgreichen Gaſtſpielen als Heldenbariton für das Stadttheater
in Königsberg verpflichtet

r Kleine Mitteilungen Ferdinand Avenarius der begabte
ſchter und verdienſtvolle Herausgeber des Kunſtwart

vollendet heute das fünfzigſte Lebensjahr r iſt am
20 Dezember 1856 in Berlin geboren Das Muſeum der
bildenden Künſte in Leipzig hat aus Privatbeſitz ein un
bekanntes Selbſtporträt von Anton Graff aus dem Jahre 1808
angekauft Jn München iſt der Landſchaftsmaler Horſt
Be geb 1842 zu Leipzig geſtern morgen geſtorben

le neueſte Tonſchöpfung von Richard Strauß ein nach
einer Dichtung Klopſtocks komponierter Bardenchor für drei
Chöre und zwei Orcheſter wird wie aus Dresden gemeldet
wird zum erſtenmal Anfang Februar nächſten Jahres im
dortigen re zum Vortrag gebracht werdenProfeſſor Friedrich Vrandes wird das Werk dirigieren
Richard Wetz Kleiſt Ouverture gelangte kürzlich durch
die Meininger Hofkapelle in Erfurt zur Aufführung Das
Werk fand ſtarken Beifall Die nächſte Aufführung der
Ouverture findet in einem Konzert des Muſikvereins in Biele
feld ſtatt Jn Köln bat ſich eine Zweigaruppe des Vereins
zur Erhaltung der Schule Jſadora Duncans für das
Rheinland gebildez

Gerichtsverhandkungen
Schöffengericht

bl Halle 19 Dezember
Eine Dame hatte bei Beſuchen des Nordfriedhofes mehrfach

die Entdeckung machen müſſen daß auf einem von ihr gepflegten
Brabe Blumen abgepflückt waren Am Abend des
1 November begegnete auf dem Friedhofe einer Frau die
einen Blumentopf mit einer Fuchſie im Arm trug Die Blume
kam der Dame bekannt vor denn ſie hatte mehrere Wochen
vorher einen ähnlichen Blumentopf auf dem ihrer Pflege an
vertrauten Grabe eingeſetzt Sie eilte ſofort dorthin und fand
daß der Topf fehlte Sie lief der Frau nach und ſtellte ſie zur
Rede Die Ertappte gab darauf den Blumentopf zurück und bat
ſie nicht anzeigen zu wollen Da indes die Dame in der Hand
taſche der Frau noch eine ganze Anzahl abgeſchnittener Blumen

Chryſanthemum Hortenſien und dunkelrote um dieſe Jahreszeit
höchſt ſeltene Roſen entdeckte machte ſie einem in der Nähe
befindlichen Polizeiſergennten Meldung Der Beamte ſtellte den
Namen der Fran verehelichte Berta R bier feſt und brachte
ſie zum Friedbofsinſpektor Dieſem erklärte die die ab
eſchnittenen Blumen ſtammten von zwei Gräbern auf denen
ie berechtigt ſei Blumen zu pflücken Der Jnſpektor ließ ſich
von ihr zu den Gräbern führen erkannte jedoch ſehr bald daß
Roſen und Chiyſanthemum dort gar nicht wuchfen von dem
vorhandenen Hortenſienſtock aber nichts abgepflückt war Das
Gericht nahm nur Uebertretung des Felde und
Forſtpolizeigeſetzes als vorliegend an und vernrteilte
die bisher noch Unbeſtrafte zu zwanzig Mark Geld
ſtrafe oder vier Tagen Hoft

Der Fleiſcher Wilhelm R und der Maurer Hermann D
beläſtigten in der Nacht zum 13 Oktober gegen 11 Uhr einen
hieſigen körperlich gebrechlichen Handwerksmeiſter und deſſen
19jährige Tochter in höchſt lattcherhafter Weiſe R iſt wegen
Roheitsdelikten bereits mehrfach mit Geldſtrafen D auch ſchon
mit Gefängnis vorbeſtraft D behelligte zunächſt die Tochter
auf unanſtändige Art und klopfte ſie mit ſeinem Spazier
ſtock mehrmals auf die Rückſeite ls endlich zu verbitten wagte und ihr
energiſch proteſtierte mußte er ſich verächtlich Kröpel
titulieren und fortgeſetzt auf die Hacken treten laſſen Endlich
bemerkte er einen Poltzeibeamten und bat ihn die Namen der
beiden feſtzuſtellen Sie gerieten über dieſe ihrer Meinung nach
völlig unberechtigte Denunziatlon in große Wut ſchimpften den
Meiſter Lügner Lump Stromer zec und fuchtelten mit ihren
Stöcken vor ihm herum Einer traf ihn dabei an den Arm und
über dem Auge daß er auſ der Stirn einen blutenden Riß
erhielt Auf weſſen Schuldkonto dieſe Verletzung zu ſetzen iſt
war heute leider nicht mehr feſtzuſtellen Beide Flegel konntendaher nur wegen Beleidigung beſtraft werden Sie hielten ſich
aber noch nicht einmal dieſes Vergebens für ſchuldig ſie hätten
den Mann doch bloß Lump Kröpel 2c genannt D erhielt
1 Monat Gefängnis R eine Geldſtrafe von 30 M
oder 10 Tage Gefängnis

Strofkammer

e Halle 19 Dezember
Der Landmeſſer E zu Dölau war von dem hieſigen Schöffen

gericht auf Antrag des Regierungspräſidenten wegen Beamten
beleidigung zu 300 M verurtellt E hatte an den Landrat und
an die Dölauer Gemeindevertretung ein Schreiben gerichtet
worin er dem Landrat böswillige Abſicht und taktloſes Benehmen
vorwarf einem Steuerrat Unkenntnis nachſagte und über den
Gemeindevorſteher ſowie über den Gemeindevorſtand zu Dölau
behauptete ſie führten ihre Geſchäfte unzuverläſſig und fügten
hierdurch der Gemeinde Dölau großen Schaden zu Gegen
dieſes Urteil hatte E Berufung eingelegt Das erſtinſtanzliche
Urteil wurde verworfen der Angeklagte wurde wegen des
Schreibens an den Landrat freigeſprochen und wegen des
Schreibens an die Gemeindevertretung zu Dölau nur wegen
r Beletdignng zu 30 Mark Geldſtrafe ver
urteilt

Leipzig 19 Dez Einen großartigen eiratsſchwindel betrieb ein hieſiger 49jähriger Produktenhändler
Er pflegte die Tageszeitungen durchzuſehen und heiratsluſtigen
Männern auf ihre Jnſerate hin paſſende Partien zu offerieren
Dabei hatte er für jeden der ſich an ihn wandte etwas geeignetes
ſeinem Geſchmacke zuſagendes vorrätig Einem Droſchkenbeſitzer
wollte er eine Reſtaurateurswitwe als Ehehälfte verſchaffen die
der männlichen Unterſtützung in ihrem Reſtaurant bedürfe
einem Gutsbeſitzer ſtellte er eine Waiſe mit 20,000 M an und

dieſe asVater darauf gleichfalls

1906

einem Kaufmann in Zittau der wahrſcheinlich beſonders leicht
gläubig war die 18ſährige hübſche Tochter eines Kal Baurats
mit 406,000 M Mitgift Bei ſo verlockenden Ausſichten war esganz natürli e Eheſuchenden gern und willig Fort
zahlten um die Unkoſten zu decken Waren dieſe aber e
einmal gezahlt ſo hatte der Vermittler ſeinen W erreicht und
die Helraiskandidaten bekamen von ihren Schönen die natürlich
nur in der Phantaſie exiſtierten nichts mehr zu hören Schließ
lich ereilte jedoch den Schwindler das Verhängnis Einige
Geprellte erſtatteten Anzeige und das r verurtellte
ihn wegen Betruges zu drei Monaten Gefängnis

Schneidemühl 20 Dez Wegen Feld anno e Lehrers
Kuban Koſten wurde der Arbeiter Kaczor zu 6 Monaten Ge
fängnis verurteilt

Poſen 20 Dez Jnfolge der Anhäufung von Straf
ſachen wegen Beleidigung oder Aufreizung im Zuſammenhang
mit dem Schulſtreik iſt die Bildung einer neuen Straf
kammer beim hieſigen Landgericht notwendig geworden

rstag 29 Dejenber
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Standesamkliche Nachrichten

Standesamt Halle N Burgſtraße 88 19 Dezember
Geboren Steinſetzer Hermann Exner Charlotte Wörth

ſtraße 49 Arbeiter Otto Walther Luiſe Angerweg 11
Arbeiter Karl Herrmann S Karl Trothaerſtr 38 Arbeiter
Hermann Schlegel Anna Feldſtr

Geſtorben Rentiere Anna Stephani geb Prinz aus Rottels
dorf 71 J Uleſtr 1h Stellmachermſtr Hermann Mußtopf
46 J Körnerſtr 9 Präparandenanſtaltsvorſteher a D Heinrich
Ufer 76 J Henriettenſtr

EStandesamt Halle S Steinweg 19 Dezember
Aufgeboten Schloſſer Otto Solfrian und Elsbeth Freitag

Bertramſtr 19 und Paradeplatz 1b
Geboren Kriminalſergeanten Guſtav Kagemann Walter

Bernhardyſtr 23 Keſſelſchmied Max Fabian Gertrud
Torſtr 25 Photographen Max Köppe Gerda Klinik

Maſch Jngenieur Hans Pröſchel Käthe Martinſtr 11
Gelbgießer Richard Sendke Elfriede Rudolf Haymſtr
Arbeiter Karl Fritz Ella Kl Klausſtr Speditionsarbeiter
Rudolf Albrecht Hedwig Torſtr 25 Schmied Paul Moritz

Richard Mansfelderſtr 14 Güterbodenarbeiter Max
Schiele Liesbeth Büſchdorferſtr Korreſpondent Oskar
Bock Gerhard Torſtr

Geſtorben Amalie Burgkaus 80 J Siechenhausſtiftung
Eiſenbahnſchaffners Paul Fuchs Ehefr Selma geb Kalzendorf
39 J Klinik Arbeiters Michael Gronek Ehefrau Agnes geb
Miſſak 48 J Klinik Witwe Henriette Roſe geb Löwenberg
61 J Klinih Formers Karl Koch S Karl 1 J LangeſtrArbeiter Wilhelm Kroppenſtedt 67 J St Eliſabeth rankenhaus
Schäfer Max Henneberg 835 J Klinih

Auswärtige Aufgebote
Poſtbote Paul Broſe und Jda Wölke Berlin Bahnarbeiter

Albert Brathun und Anna Morenz Halle a S und Sittel
Bureaugehilfe Hugo Baſtam und Helene Mauske Bitterſeld und
Aſchersleben Bäckermeiſter Richard Buſch und Jda Mörickr
Halle a S und Allſtedt Handlungsgehilfe Alfred Nelling und

Gertrud Böttcher Leipzig Lindenau und Leipzig Plagwitz

Oerwiſchtes

Eine angenehme Weihnachtsüberraſchung iſt den Gemeinde
beamten und Lehrern des Ortes Schmargendorf bei Berlin zuteil
geworden Die Gemneindevertremng hat nämlich in nicht
öffentlicher Sitzung beſchloſſen in Anbetracht der obwaltenden
Teuerungsverhältniſſe den Angeſtellten der Gemeinde eine eins
malige Entſchädtigung zu gewähren deren Höhe im kommunalen
GroßBerlin einzig daſtehen dürfte Den Beamten und Lehrern
die bis 2000 Mark Gehalt beziehen ſind 200 Mark Teuerungs
zulage bewilligt worden z die Beamten und Lehrer die ein
größeres Einkommen haben erhalten außer den 200 Mark noch
5 v H des Betrages über 2000 Mark Den Gemeindearbeitern
wurden 10 v H des Jahreseinkommens gewährt

Rabeneltern Jn Aachen iſt auf Veranlaſſung der Staats
anwaltſchaft ein 12jähriges in die Ehe eingebrachtes Kind dem
Hoſpital zugeführt worden das durch Mißhandlung von ſeiten
der Eltern durch Nahrungsentziehung ſowie durch den fort
geſetzten Aufenthalt in einem ungeheizten Speicherzimmer derart
heruntergekommen war daß an dem Aufkommen gezweifelt wird
Die Anzeige bei der Staatsanwaltſchaft bewirkten die Nachbarn
ſowie der Armenarzt

Lawinenſturz Aus Jnnsbruck wird gemeldet Eine e
vom Bettelwurf niedergegangene Lawine verſchüttete die Straße
Kim Salzberg bei Hall Es iſt noch nicht feſigeſtellt ob die
3awine Häuſer mitgeriſſen und Menſchen begraben hat Zahl

reiche Arbeiter ſind an der Freimachung der Straße beſchäftigt
Ein neues Feld weiblicher Tätigkeit ſcheint ein tapferes Mägdlein

mit kühnem Mut eröffuen zu wollen Ein in Blackpool er
ſcheinendes engliſches Provinzblatt brachte in dieſen Tagen
folgende Anzeige Eine Dame ſucht Stelle als Automobil
fahrerin Vorſichtige Wagenkleiterin verſteht einfachere Repa

r zu beſorgen Man wende ſich an folgt genaue
reſſe

Ein Denkmal geſtohlen Jn Chartres wurde jüngſte Nacht
vom öffentlichen Denkmal des Afrikaforſchers Ballan die mehrere
hundert Kilo wiegende Bronzebüſte geſtohlen

Wenn man keinen Hund hinausjagen möchte
dann muß ich hinaus na und ein Rieſe bin ich dauch nicht Und wenn ich mich doch nie Ah 7BeSo7 17 friſch und munter bin dann dank ich das nur

en Fays äſchten Sodener Minerol Paſtillen Die habW ich immer bei mir und bin ich draußen dann e
r immer eine Paſtille im Mund Das ſchützt vor Erkäle

tungen das nützt dem ganzen Organismus Die Schachtkoſtet außerdem nur 85 g und a vteldas iſt keine AusgabeW wenn man dafür geſund und froh bleiben an T
25 allen Apotheken Drogen und Mineralwaſſerhandlungen

zu baben Man büte ſich vor Nachahmung

Garameſ Male Biler
Von Eeinrich Müllers Wwe Schwemme Brauerei

ist das beste und billigste aller diätetischen Malzbiero Best bekömmlich Past alkoholfreit Sehr nahrhaſt
Wird von Aerzten sehr empfohlen

ödo Sehnizmarke Pelikan mit Jungen
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e ä Bekanntmachung
e für die Wabl eines Abgeordneten für den r aufgeſtelltenWählerliſten der Stadt Halle a/S werden in Gemäßheit des 82 des Regle

c vom o 1870 zur Ausführung des Wablgeſetzes für den Deutſchen
eichstag vom 31vom 28 öezember 1906 dis einſchließl 4 Jannar 1907

an den Wochentagen von 8 Uhr morgens bis 6 Uhr abends ununterbrochen
im Bureau für Wahlangelegenheiten Gr Märker
ſtraße 22 eine Treppe links zu jedermanns Einſicht ausliegen

Wir weiſen darauf bin daß nach 8 3 des genqunten Reglements jeder
der die Liſte für unrichtig und unvollſtändig hbält dies innerhalb S Tagen
nach Beginn der Anuslegüung bei uns ſchriftlich anzeigen oder am Orte der
Ausleaung zu Protokoll erklären kann Der Einſprechende hat die Beweis
r für ſeine Behanptungen falls dieſe nicht auf Notorietät berühen bei
zubringenWädlerx iſt jeder Deutſche welcher bis zum Tage der Wabl das 25 Lebens
jahr zurückgelegt hat in dem Bundesſtante wo er ſeinen Wohnſitz hat

Für Perſonen des Soldatenſinndes des Heeres und der Marine ruht
dir P exechtigung zum Wählen ſolange als dieſelben ſich bei der Fabne

eſinden
Von der Berechtigung zum Wählen ſind ausgeſchloſſen

1 Perſonen welche unter Vormundſchaft oder Knuratel ſtehen
2 Perſonen über deren Vermögen Konkurs oder Fallitzuſtand ge

richtlich eröffnet worden iſt und zwar wäbrend der Daner dieſes
Konkurs oder Fallit Verfahrens

3 Perſonen welche eine Armennnterſtützung aus öffentlichen oder
e 777 im letzten der Wahl vorbergegangenen Jahre bezogen haben4 Perſonen denen infolge rechtskräftigen Erkeuntnifſſes der Voll
geunß der ſtagtsbürgerlichen Rechte entzogen iſt für die Zeit der
Entziehnng ſofern ſie nicht in dieſe Rechte wieder eingeſetzt ſind

Halle a den 19 Dezember 1906
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Am 24 d Mts bleiben die Buregus und Kaſſen der ſtädtiſchen Ver

waltung von nachmittags Uhr ab geſchloſſen
Halle a den 19 Dezember 1906

Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Zwecks der für jedes Rechnungsjahr erfolgenden Veranlagung zur
ſtädtiſchen Grundſteuer iſt jeder Eigentümer eines ſteuerpflichtigen Grund
ſtücks verpſlichtet bis 10 Januar dieſes Jahres dem Magiſtrat eine Nach
weiſung darüber einzureichen bezw zur Abbolung bereit zu halten wie ſich
in dem dem Veranlagnngsjabre umnittelbar re h Kalenderjahre alſo im Jahre 1906 der r des Grundſtücks nach den
Mietserträgen und den ihm bekannten durch Abſchätzung bereits ermittelten
Werten geſtellt hat

Die Nachweiſung innß die einzelnen Pacht und Mietszinſe und die Namen
der Pächter bezw Mieter aufführen auch Angaben über die vom Eigen
tümer ſelbſt benutzten ſowie über die unvermieteten oder unbenntzten Gelynſſe
und Flächen enthalten und ſofern ſolche früher verpachtet bezw ver mieltet
oder abgeſchätzt waren die Namen der letzten Pächter oder Mieter den
Zeitpunkt der Räumung und den letzten Jahreszins oder den letzten ermittelten
Wert erſichtlich machen

Ebenſo iſt in Gemäßheit des s 10 der über die Kanalbenutzungsgebübr
erlaſſenen Ordnung vom 17 H9anuar 1905 die zur Bemeſſung dieſer Gebühr
erforderliche Auskunft wahrheitsgemäß zu erteilen

Die hierzu zu benutzenden Formulare werden den Steuerpflichtigen in
den nächſten Tagen zugehen

Halle a/S den 17 Dezember 1906
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die im Vordergebände des Grundſtücks Königſtraße 1 belegenen Keller

räume von ca 74 qm Bodenfläche ſollen vom 1 Januar 1907 ab zu Lager
zwecken vermietet werden Nähere Auskunft wird im ſtädtiſchen Bureau ſür
Grundeigentum Ratbausſtraße 19 Zimmer Nr 81 erteilt

Halle g/S den 8 November 1906
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Wir bringen wiederholt zur öffentlichen Kenntnis daß dem Begräbnisamt

bei Anmeldung von Begräbniſſen die Einkommenſteuer Veranlagung
regelmäßig vorzulegen iſt

Halle g/S den 11 Oktober 1906
Der Magiſtrat von Holly,
Bekanntmachung

Die ſtädtiſche Rechtsauskunftsſtelle
Gr Märkerſtraße 20 II

iſt an den Wochentagen
vormittags von 10 I Uhr und nachmittags von Z31/2 8 Uhr

geöffnet und erteilt hierſelbſt wohnhaften oder beſchäftigten minderbemittelten

en Unter ſwied des Alters n g deronfeſſion oder der ltélir nskunft un at in AngelegenParteiſtellung unentgeltlich beiten der Kranken Derscherung
Unſall Verſichernng Alters und Jnuvaliden Verficherung ſowie ſiber die Be
ſtimmungen der Gewerbrordnung Geſindeweſen Armennnterſtützungsſachen
Steuerſachen Mietrecht den Dienſtvertrag nach bürgerlichem und Handels
recht und Eberecht In geeigneten Fällen werden die erforderlichen Schriſt
ſätze angefertigt

Halle a den 28 Auguſt 1906
Der Magiſtrat Kurth

Bekanntmachung
Die Rechtsſchntzſtelle für Frauen die ſich neben der ſtädtiſchen Rechts

auskunftsſtelle beſindet erteilt Montags und Donnerstag von 51/9 7 /2 Uhr
unentgeltlich Rat und Auskunft an unbemittelte Frauen und Mädchen

Bekanntmachung
Es wird zur öffentlichen Kenntnis gebracht daß die bisberige unmittelbar

an der Artilerie Kaſerne beginnende Neue Leipziger Chauſſee den Namen
Artillerie Straße

erhalten hat
Die Rezeichnung des am Rofengaxten entlang zum Ererzierplatze füb

renden Weges der zur Hälfte im Beſitze der Gemeinde Beeſen ſteht iſt mit
Zuſtimmung des dortigen Gemeinde Vorſtandes in

Kauouier Straße
umgeändert worden

Halle ga/S den 18 Dezember 1906
Die PolizeiVerwaltung

Ausſchreibung
Die Lieferung von bhartgebrannten roten Handform und Maſchinen

einen ſür die Erweiterung des Lokomobilſchuppens auf Pumpwerk I in
eeſen a /E ſoll im Wege des Wettbewerbes vergeben werden

Angebote ſind bis
Montag den 31, Dezember 1906 vormittags 11 Ubr

auf dem Buregun der unterzeichneten Verwaltung Unterplan 12 einzüreichen
woſelbſt die Bedingungen zur Einſicht ausliegen und die Verdingungs
anſcheäge entnommen werden könnenLalie a S den 19 Dezember 1906

Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke
Bekanntmachung

Die Keberſchſiſſe welche in der vom 22 24 November 1906 beim ſtädtiſchen
Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat Auguſt 1905
verſetzten und erneuerten Pfänder Pfandnummern von 62061 bis 66028 und
Pfandſcheine in ſchwarzem Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung
freigewordenen Pfänder ſind innerhalb der einjährigen Präkluſivfriſt

vom 7 Dezember 1906 bis 6, Dezember 1907
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen
Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen S und freigewordenen
Pfänder verfallen dem Reſerveſonds des Leihamts bezw der

Halle a den 6 Dezember 1906
Das Leihamt der Stadt Halle a S

u òadD jr ò

rtsarmenkaſſe

BPehannkmathung bekreſtend die Straßenreinigung J

Die nachſtehenden Beſtimmungen der StraßenPolizei Ordnung z
vom 5 Juli 1893 werden hiermit in Erinnerung gebracht

F 1 Umfang der Reinigungspflicht
Soweit Straßen und Plätze des hieſigen Stadtbezirks bereits bisher der

regelmäßigen Reinigung unterworfen geweſen
ſolchen durch Bekanntmachung der Polizei Behörde unterworfen werden iſt
eder Eigentümer eines an derartige Straßen oder Plätze angrenzenden bePaulen oder unbebauten Grundſtückes vernflichtet längs der ganzen Front

des Grundſtückes das St aßenland bis zur Mitte des Fah dammes reinzu
halten Wenn jedoch an Plätzen die Fahrbahn eine größere Breite als 15 m
haben ſollte hat die Reinigung durch den Anlieger nur bis am 7,5 m Ent
fernung von der Bürgerſteigkante zu erfolgen S

Die Reinigung hat ſich nicht nur auf die innerhalb dieſer Fläche liegenden
Bürgerſteige Rinnſteine Goſſen und Einflußöffnungen der Straßenkanäle
ondern auch auf die zwiſchen den Grundſtücken befindlichen von der Straße

aus zugänglichen Winkel und Schlippen mitzuerſtreckendende ich das Grundſtück im Beſitze einer Korporation oder Behörde

e die Reinigung der von jenen beſtellte Grundſtücksverwalter ver
antwortlich

Es iſt jedoch ſowohl dieſen als auch Eigentümern welche nicht ſelbſt indem Grund ſtuce wohnen geſtattet die u rechtliche Verantwortlichkeit für

die Erfüllung der einigungepſichr auf einen Kaſtellan oder Vizewirtdadurch zu übertragen daß ſie dieſe Abſicht der PolizeiVerwaltung et
lich erklären und Weleich eine Einverſtändnis Erklärung der betreffenden
Perſon einreichen Dieſelben bleiben aber auch in dieſem Falle bei etwaiger

e weiſer Durchführung der Reinigung für die entſtehenden Koſten
aftbar

8 2 Art der Reinigung
Bei der Reinigung iſt Bürgerſteig und Straße ſorgfältig zu kehren und

m ia nach Abziehung des etwa anhaftenden Schlammes mit Waſſer
abzuſpulen

Bei ungepflaſterten Wegen iſt wenigſtens der längs der Grundſtücke ſich
hinziehende Fußweg oder Bürgerſteig nebſt Rinnſtein in gleicher Weiſe zu
reinigen dagegen iſt vom Fahrdamm ſtatt des Kehrens nur der Schlamm ab
zuziehen und fortzuſchaffen

Bei trockener froſtfreier Witterung muß zur Vermeidung des Staubes
vor dem Kehren jedesmal mit reinem Waſſer mittelſt Gießkanne gehörig
geſprengt werben

8 3 Zeiten der Reinigung
Zur n e Reinlichkeit muß regelmäßig

1 täglich und zwar im Sommerhalbjahre vom 1 April bis 30 September
bis 7 Uhr vormittags im Winterhal jahre vom 1 Oktober bis 31 März
bis 8 Uhr vormittags der Bürgerſteig ſowie der Rinnſtein nebſt den
Gittern der Einfallöffnunngen der Straßenkanäle gereinigt werden Auch
iſt der Rinnſtein mit dem genannten Zubehör beſtändig dergeſtalt offen
zu erhalten daß der Waſſerabfluß ſtets völlig unbehindert iſt

n denjenigen Straßen in welchen die Rinnſteinabzugskäſten mit
Waſſerverſchlüſſen ausgeſtattet ſind müſſen dieſe Käſten fortgeſetzt mit
ſoviel Waſſer verſehen werden daß die in denſelben befindlichen Henkel
rohre beſtändig in das Waſſer hineinreichen

2 minß zweimal in der Woche nämlich am Mittwoch und Sonnabend
bezw wenn dieſer Remigungstag auf einen Feiertag fällt an dem
unmittelbar vorhergehenden Tage und zwar in dem Sommerhalbjohr
von 7 Uhr und im Winterhalbjahr von 5 Uhr nachmittags die
Reinigung des Fahrdammes erſolgen

Es wird jedoch vorbehalten neben dieſer regelmäßigen Reinigung bei
beſonderen Veranlaſſungen durch beſondere Anweiſung oder durch öffentliche
Bekanntmachung eine öftere Reinigung ſei es für die ganze Stadt oder
einzelne Straßen oder Straßenteile anzuordnen

Auch wird in Abweichung von der Vorſchrift unter 2 bezüglich der
von der Stadtgemeinde zu reinigenden Straßenſtrecken nachgelaſſen daß deren
zweimalige Reinigung nicht nur an den bezeichneten Tagen ſondern verteilt
über die ganze Woche nach Maßgabe eines von der Polizeibehörde genehmigten
Reinigungsplanes erfolgen darf

Für den e Magdeburgerſtraße Nr 68 bezw Delitzſcher
ſtraße Nr 1 u 10 einerſeits ſowie zwiſchen Delitzſcherſtraße Nr 89 und 93
bezw Riebeckplatz Nr 1 andererſeits belegenen Teil der Delitzſcherſtraße iſt
durch diesſeitige Bekanntmachung vom 3 November 1903 die 3malige
Reinigung angeordnet Dieſelbe hat an jedem Dienstag Donnerstag und
Sonnabend bezw an den unmittelbar vorhergehenden Tagen wenn dieſe
Reinigungstage auf einen Feiertag fallen zu erfolgen

4 Beſeitigung des Kehrichts e
Der bei der Straßenreinigung gewonnene Kehricht Schlamm Schnee

und ſonſtige Unrat darf weder auf benachbartes Straßenterrain geſchoben
noch den Falllöchern der Kanäle zugeſührt werden iſt vielmehr wenn er
nicht ſofort abgefahren oder untergegraben werden kann bis zu ſeiner Ent
fernung im Janern der Gehöfte in Dünger oder Müllgruben nicht aber
in Vorgärten oder auf ſonſtigem an der Stiaße liegenden unbebauten Vorland
aufzubewahren Ebenſo iſt es jedem Dritten verboten die vorgenannten bei
der Straßenreinigung zu entfernenden Maſſen von dem Straßenterrain des
einen Verpflichteten auf das Straßenterrain eines anderen Verpflichteten
zu ſchaffen

8 5 Reinigung bei Froſt
Bei eintretendem Froſt hat der nah 8 I zur Straßenreinigung Ver

pflichtete neben der regelmäßigen Se re dafür zu ſorgen daß von
Tagesanbiuch an die in ſeinem e ungerzi e lirgenden Rinnſteine von
Eis und Schnee fortwährend frei ſind Das aufgehackte Eis und der zu
ſammengebrachte Schnee darf nicht auf die Fahrſtraße und den Bürgeyſteig
oder in die Goſſen und öff ntlichen Kanäle geworfen oder auf benachbartes
Straßenterrain geſchoben werden iſt vielmehr wenn d er Beſeitigung
nicht ſogleich erfolgen kann in einzelnen Haufen län s des Goſſenbords mit
Freihaliung der Paſſage ſowie der Hydranten des Waſſerwerks aufzulagern
und noch an demſelben Tage fortzuſchaffen

8 6 Reinigung bei Schneefall und Glätte
Nach Schneefall haben die zur Straßenreinigung Verpflichteten den

gefallenen Schnee ſofort von den BVürgerſteigen und den zur Ueberſchreitung
des Fahrdammes an Kreuzungspunkten hergeſtellten Uebergängen ohne Ver
wendung von Da zu beſeitigen Dagegen ſind dieſelben zu einer Beſeitigung
des Schnees vom Fahrdamm nur dann verpflichtet wenn entweder hierzu eine
beſondere Aufforderung der Polizei Verwaltung durch mündliche Beſtellung
der ExekutivPolizeibeamten oder durch öffentliche Bekanntmachung ergehtoder wenn Tanwetter eintritt Bei Winterglätte haben dieſelben ſobad es

tagt und ſo oft im Laufe des Tages als es zur Vermeidung des Ausgleitens
der Fußgänger erforderlich iſt den Bürgerſteig und die Straßenübergängelängs ihres Grundſtücks mit Sand Aſche Sägeſpänen oder anderem dem
Zwecke entſprechenden Material beſtreuen zu laſſen Sind trotzdem auf
Bürgerſteigen Schlitterbahnen ſogen Glandern entſtanden ſo ſind dieſelben
ſofort von dem Reinigungsverpflichteten zu zerſtören

Strafbeſtimmung
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden ſoweit beſondere

Geſetze und Verordnungen namentlich 8 306 Nr 10 des Reichs Straf Geſetz
Buchs nicht höhere Strafen anordnen mit Geldſtrafe bis zu 30 Vik im
Unvermögensfalle mit verhältnismäßiger Haſt geahndet Geldſtrafe nicht
unter 5 Mk tritt bei Uebertretung der Vorſchrift des S 4 ein nach
welcher Straſenreinigungsmaſſen den Kanalfallöchern nicht zu
geführt werden dürfen
Jnusbeſondere wird auf die 88 5 und 6 beim Eintreten von Froſt

hingewieſen An Eltern Lehrer und Erzieher ergeht ferner das
Erjuchen die Kinder auf das Strafbare des Glanderns aufmerkſam
zu machen und möglichſt davon abzuhalten

Halle a S, den 12 November 1906
Die Polizei Verwaltung

Bekauntmachung
In der Stadt Jeſſen Bez Halle werden im Jabre 1907 ſolgende

Märkte abgebalten
II SchweinemärkteI Viehmärkte

am Sonnabend den Februar am Sonnabend den 5 Jan n

I April 2 Märzv 233 Juni x 80 Mä zv 17 Augnnſt x a 25 Mai7 7 I 12 Oktober x I 1I5 nli30 November T7 September21 DezemberStättegeld wird an den Schweinemärkien nicht erhoben Unterkunftſtällee

ar Vieh zur Genüge vorhanden
Jeſſfen den 22 November 10906 Der Magiſtrat Otto

eweſen ſind oder demnächſt einer ſtat

r

9 rFreitag den S ind Zoneen 22 d Mts von 9 Ubr vo
mittags an findet in unſerem Fund
bureau bier Thielenſtraße Nr öffem
liche Verſteigerung von Fündſtänden gegen ſofortige Sarzablie
tattKönigliche Eiſenbabndirektion

Verdinaung von
A 26000 Stück Auſſatzgläſern 27

Einſatzaläſern 23300 Stück Siand
aläſern 35 400 Stück Korke mit Glas
röh ſchen

B 90 500 Stück Zinkpolen 76 900Kupferpolen 26200 Stück Vereſe

o h f un8 Kupfervitriol 10Bitterſalz 13 400 Glas Scrhs
454500 Rollen Papierſtreifen ſür
Telegraphengapparate und 15350 m
Ubrgewichtleinen

für die Königl Eiſenbabhndirektionen
Berlin Bromberag Danzig Halle
Königsherg Magdeburg und Stettin

Angebote ſind portofrei verſiegekt
und mit entſprechender Aufſchrift bis
zum 17 Jnnuar 1997 vormitt 11 Uhr
an das Rechnungsbnurean in Verlin
W 35 Schöneberger Uſer 14 ein
l gevrns d BediAngebotbogen un edingungekönnen in unſerem Zentralburean

Zimmer 420 eingeſehen auch von dort
gegen voſt und beſtellgeldfreie Ein
ſendung von je 50 Pf für A B und
bar nicht in Brieſmarken bezogen
werden Zuſchlagsfriſt bis 10 Fe
bruar 1907

Verlin den 16 Dezember 1906
Königliche Eiſenbahndirektion

Bekanntmachung
Die jetzt freigewordene bisher neben

amtlich verwaltete Stelle des
Gemeindevorſtehers

in Ammendorf rd 3000 E zählender
Vorort der Schul und Umverſitäts
ſtadt Halle ſoll nunmehr in beſol
detem Amte vom 1 April oder 1 Juli
1907 ev auch früher neu beſetzt werden

Die Wahl erfolgt auf die Dauer von
12 Jahren

Das vpenſionsfähige Grundgebalt iſt
vorbehaltlich der Genehmigung des
Kreisausſchuſſes auf Mk 2400 ſtei
nend von 3 zu 3 Jahren um je Mk 390

bis zum Höchſtgerhalt von Mk 3300
neben der nach der Wabl der Gemeinde
vertretung zu gewährenden freien
Dienſiwohnung im Werte von Mk 600
feſtgeſetzt

Geeignete Bewerber welche ſich im
Verwaltungs und Gemeindedienſt ſo
wie auch im Knuſſen und Rechnungs
weſen bereits bewährt haben ev auch
im allgemeinen ſtädtiſchen Bauweſen
bewandert insbeſondere aber beſähigt
ſind die induſtriell bereits ſtark ent
wickelte und mit der Groß ſtadt Halle S
durch Staats und elektriſche Fern
Bahn verbundene Gemeinde in wirt
ſchaſtlicher und vor allem induſtrieller
Entwicklung mit Tatkraſt formen
gewandter Umſicht und ſchaffender Ju
telligenz weiter zu fördern werden
gebeten ihre Geſuche nebſt lückenloſem
Lebenslauf und beglaubigten Zeugns
abſchriſten bis zum 15 Jannar 1907
an den Unterzeichneten einzuſenden von
welchem die Anſitellungsbedinnungen
abſchriftlich abgegeben werden

Per ſönliche Vorſtellung ohne beſon
dere Aufforderung verbeten

Ammendorf bei Halle
den 18 Dezbr 1906
Der Gemeindevorſtand
J V Engel Schöffe
Konditorei n

Bäckerei Verkauf
e Meine am Markt in beſter Lage

der Stadt gelegene gutgehende
Konditorei u Bäckerei mit allene Maſchinen der Neuzreit neu erbaut
34 Jnhre in meinem Beſitz will ich0 altershalber und da ich keinen Sohn

e beſitze bei ca 8 10,000 Mark An
zahlung verkanfen

Albert Lange
Querfurt Kreisſtadt Markt 10

EckgrundſtückJ in ſchöner ruhiger Lage iſt erb

teilungshalber per ſoſort gegen
geringe Anzahl zu verk Näh
zu erfr Jägerplatz 13 part

Landwirt ſucht in Spedition oder
Fubhrgeſchäft Stellung als

Inspolkktor
Off sub B V 498 an Haaſenſtein

K Voagler A Nordhauſen
Gfahrener älterer Buchhalter

bietet ſeine Dienſte für den bevor
ſtehenden Jahresobſchluß zum Ein
richten von Büchern ze an Gefl
Offrrten u S 1288 an die Exved

Jüngerer

Stenograph
welcher flott Maſchine ſchreibt zit
baldigem Antritt geſucht

Halleſche MHaschinen fabrik
und FBisengieuserel

Suche ver T Apriſ 1907 einen

hehriingz,
möglichſ mit Einjährigen Zengnis für
mein Kolonialwaren Engros und
Detnilgeſchäſt
Julius Eberius Cöthen i An

Suche ver 1 April 1907 für das
Kontor meines Koloniglwar Engros
Geſchäſts mit Konſervenſabrik einen

I rimgzzJulius Eberius
Cöthen i/Auh
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